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Eine Vision nimmt Gestalt an

Vorstellung des Konzepts Business Campus

wird aber eine moderne Optik und zehn neue
Zugänge erhalten. Die nächsten Arbeiten sind
der Rückbau von Hallen und Containerbauten auf
dem Gelände, um den sukzessiven Aufbau des
Business Campus Unterschleißheim starten zu
können. 

Die Errichtung einer Ringstraße, einer zentralen
Wasserlandschaft, parkartiger Bepflanzung
sowie Verweilzonen mit Bänken und Liegeflächen
beginnt im Jahr 2020.

Ziel ist es, nach dem Vorbild des Business Cam-
pus in Garching, ein offen gestaltetes, parkähnli-
ches Areal zu schaffen. Dieses wird den Quartier-
nutzern und Einwohnern der Stadt eine

hervorragende Infrastruktur, kleinere Nahversor-
gungseinrichtungen sowie einen hohen Aufent-
haltscharakter bieten. 
Im Rahmen der Veranstaltung hat Stephan Hof,
Geschäftsführer des Business Campus Unter-
schleißheim, auch ein Verkehrskonzept vorge-
stellt, um die Leistungsfähigkeit des Verkehrs-
flusses zu gewährleisten. Nach den Plänen wird
die Landshuter Straße eine zusätzliche Gerade-
ausspur und der Business Campus eine weitere
Zufahrt erhalten. Gleichzeitig soll der Münchner
Ring, in Richtung Landshuter Straße, durch eine
zusätzliche Linksabbiegerspur entlastet werden.
Zudem beabsichtigt der Investor die Attraktivität
für S-Bahn-Pendler durch eine Fußgängerunter-
führung unter der Landshuter Straße weiter zu
steigern.

ANKAUF-AKTION BIS 14. MAI

Liebe Unterschleißheimerinnen und Unter-
schleißheimer,
gemeinsam mit den neuen Eigentümern des ehe-
maligen Airbus-Areals in der Landshuter Straße
habe ich die Bürger in einer öffentlichen Veran-
staltung über die weiteren Planungen auf dem
Business Campus München: Unterschleißheim
informiert. 
Das Gelände, das bereits jetzt öffentlich zugäng-
lich ist, wird sich in den kommenden Jahren stark
verändern. Das Zentralgebäude bleibt erhalten,
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Einen Einblick in die Planungsschritte erhalten
Sie über die vorgestellte Präsentation des
Abends, die auf der Homepage www.unter
schleissheim.de zu finden ist. 
Ich freue mich, dass nun die Möglichkeit ent-
steht, ein vorhandenes Gewerbegebiet in unserer
Stadt rundum zukunftsfähig und attraktiv aufzu-
werten und der Bevölkerung zugänglich zu
machen. Die Entwicklung wird dazu beitragen,
dass hochwertige Arbeitsplätze in einem wirt-
schaftlich dynamischen Umfeld in unserer Stadt
entstehen und Synergieeffekte in die ganze
Region ausstrahlen. 

Ihr 

Erster Bürgermeister
Christoph Böck

Bezirksstraße 19, 85716 Unterschleißheim bei München
Tel.: 089/321 200 55, www.sapori-m.de

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. ab 17.00 Uhr

SAPORI – Pizzeria – Bar – Caffè
Bezirksstraße 5a, 85716 Unterschleißheim bei München

Tel.: 089/321 200 55, www.sapori-m.de

Öffnungszeiten: Mo. – Sa. von 10.30 bis 23.00 Uhr
So., Feiertage von 17.00 bis 23.00 Uhr

Durchgehend warme Küche von 11.30 bis 22.00 Uhr

Einzige Holzofen-Pizza 
in Unterschleißheim 

Einzige Holzofen-Pizza 
in Unterschleißheim CCoocckkttaaii llss && mmoorree CCoocckkttaaiillss && mmoorree

NEUERÖFFNUNG 
am 5. Juni zum Jahrmarkt mit Cocktail-Tasting
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Karten-Vorverkauf:
München Ticket: Telefon: +49 (0)89 / 54 81 81 81

Internet: www.muenchenticket.de
sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen

Ticket Shop Unterschleißheim: 
Rathausplatz 1, D-85716 Unterschleißheim

Telefon: +49 (0)89 / 310 09 200, Fax: +49 (0)89 / 310 09 168
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 10.00-18:00 Uhr, Sa 09.00-12:00 Uhr

24h/7-Tage-Kartenreservierung: Marionetten-Theater Unterschleißheim 
Telefon: +49 (0)89 / 150 21 68. 

Dort nimmt ein Anrufbeantworter 24h Ihre Bestellung entgegen. 
Vorbestellte Karten bitte bis 15 Minuten vor Beginn der Vorstellung abholen! 

Freie Platzwahl im Theater!

So 01.05. 15:00 Uhr Der Froschkönig
Sa 07.05. 15:00 Uhr Tischlein Deck Dich
So 08.05. 15:00 Uhr Tischlein Deck Dich
Sa 14.05. 15:00 Uhr Brüderchen und Schwesterchen
Sa 28.05. 15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten
So 29.05. 15:00 Uhr Die Bremer Stadtmusikanten

Mai 2016

Die nächste
Ausgabe erscheint

am 7.5.2016

Anzeigenschluss
ist am Mittwoch, den

4.5.2016, um 10 Uhr

10. Mai 2016
19.00 Uhr

Gaststätte Bratpfand’l „Alte Halle“
Fürholzer Weg 7, 85375 Neufahrn b. Freising

Beginner Kurse in Modern Linedance

Weitere
Infos siehe
Homepage:
www.Linedance-
Revolution.de

REVOLUTION
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Bündnis 90 / Die Grünen Unterschleißheim

Gewerbe ohne Ende?
Unterschleißheim steht vor
einem gravierenden Wandel in
der Gewerbelandschaft. Hin-
länglich bekannt ist der Weg-
zug der namhaften Unterneh-
men EADS und Microsoft. Die
Politiker der großen Parteien
machen sich nun Sorgen, dass

der Gewerbestandort Unterschleißheim seine
Bedeutung verlieren und diese Entwicklung der
Stadt sinkende Gewerbesteuereinnahmen
bescheren könnte. Fast panikartig wurde daher
auf Antrag der SPD und mit Zustimmung der
CSU der Gewerbesteuer-Hebesatz von 350 auf
330 Punkte gesenkt. Als ob es den Unternehmen
auf den Gewerbesteuersatz ankäme! Microsoft
z.B. zieht nach München, wo der Wert bei 490
liegt. Auch die Unternehmensbefragung der
Stadt hat ergeben, dass das entscheidende Kri-
terium für das Gewerbe die Infrastruktur mit Ver-
kehrsanbindung, öffentlichem Nahverkehr, Kin-
dergärten, Schulen und auch die Nähe zum
Flughafen ist.
Die aktuelle Entwicklung geht jedoch in eine ganz
andere und beängstigende Richtung, die uns
Bürgern noch viele Probleme bereiten wird: 
Das ehemalige EADS-Gelände soll zu einem
„Business Campus“ entwickelt werden, auf dem
bis zu 5.000 Arbeitsplätze geschaffen werden. In
den Spitzenzeiten, als Siemens diese Fläche
nutzte, gab es dort maximal halb so viele.
Auf dem Grundstück südlich von EADS bestehen
Planungen für mindestens 1.500 Arbeitsplätze.
Der Menlo Park (ehemals Menlo Tower) sieht
einen Gewerbepark mit ebenfalls 1.500 Arbeits-
plätzen vor.
Freie Grundstücksflächen im Gewerbegebiet von
ca. 100.000 qm bieten noch Möglichkeiten für
weitere 5.000 Arbeitsplätze.
Schwer abzuschätzen schließlich ist das große
Potential leer stehender Etagen in bestehenden
Bürogebäuden.
Bis 1990 drohte Unterschleißheim zu einer
„Schlafstadt“ zu werden, in der die Menschen

wohnen und schlafen, aber andernorts (vor allem
in München) arbeiten und ihre Freizeit verbringen.
Damals gab es daher die Zielsetzung, die Anzahl
der vor allem durch Ortsansässige besetzten
Arbeitsplätze zu erhöhen, gleichzeitig aber die
Einwohnerzahl nur noch begrenzt wachsen zu
lassen. Was zunächst durchaus zu gelingen
schien, hat sich inzwischen zu einer maßlosen
Entwicklung gesteigert. Im Jahr 2014 hatten wir
in Unterschleißheim bereits ca. 16.500 Arbeits-
plätze – das entspricht einer Steigerung von über
60% gegenüber 2004. Davon sind 14.200 mit
Einpendlern besetzt und nur knapp 2.300 durch
Einheimische. Unterschleißheim hat sich von
einer Schlafstadt zu einer Einpendlerstadt
gewandelt. Und wir müssen davon ausgehen,

dass von zusätzlich weiteren 10.000 zu erwarten-
den Arbeitsplätzen ca. 8.000 durch Einpendler
besetzt werden, also eine Steigerung von über
50% gegenüber 2014 eintreten wird. (Quelle:
Stadt Unterschleißheim, Gemeindedaten 2015,
Herausgeber Planungsverband äußerer Wirt-
schaftsraum München).
Fazit: Wir haben, gemessen an der Einwohner-
zahl, nicht zu wenige, sondern deutlich zu viele
Gewerbeflächen. Die Frage jedoch, wie viele
Gewerbeflächen im Rahmen einer vernünftigen
und maßvollen Stadtentwicklung sinnvoll und
vertretbar sind, wird nicht gestellt. Das Wachs-
tumsdogma des „immer Mehr“ wird nicht hinter-
fragt. Offenbar lässt die „Gier nach Gewerbe-

steuer“ bei vielen Stadträten diese Frage nicht zu
und die negativen Folgen dieser Entwicklung
werden kaum oder gar nicht bedacht. 
Auswirkungen auf die Verkehrs-, Wohnungs- und
Umweltsituation:
Die mit der maßlosen Entwicklung von Gewerbe-
flächen verbundene Verkehrsbelastung wird völ-
lig unterschätzt. Straßen können nicht einfach
wachsen. Der bei jeder Einzelgenehmigung zu
Rate gezogene und von den jeweiligen Investo-
ren beauftragte Verkehrsplaner sieht in der Regel
kein Problem. Jedoch wird die Gesamtheit der
durch die einzelnen Projekte verursachten Belas-
tungen nicht betrachtet. Es gibt keine Gesamt-
planung zur Bewältigung der Verkehrsprobleme.
Dringend erforderlich sind daher eine stadtweite
Sicht auf die Verkehrsthematik und über Einzel-
projekte hinausgehende Überlegungen zu Alter-
nativen. 
Der Druck auf den Wohnungsmarkt wächst auch
in Unterschleißheim exorbitant, die Einpendler
schauen sich ebenfalls nach Wohnraum um.
Gleichzeitig fehlt uns seit Jahren bezahlbarer
Wohnraum für Geringverdiener, Erzieher und
Erzieherinnen, städtische Mitarbeiter, usw. Die-
ses Problem wurde lange Zeit vernachlässigt. So
wurden z.B. Kaufangebote an die Stadt für
Grundstücke oder ganze Wohnblocks, die für die
die Schaffung bezahlbaren Wohnraums geeignet
gewesen wären, nicht wahrgenommen. 
Umweltschutz und Ökologie spielen bei der Aus-
weitung der Gewerbelandschaft nur eine unter-
geordnete Rolle. Der immense Flächenverbrauch
ist zu einem zentralen Umweltproblem gewor-
den. Die freie Landschaft wird zubetoniert, zer-
schnitten und fragmentiert. Dies hat gravierende
Auswirkungen auf viele Tier- und Pflanzenarten,
deren Lebensräume immer kleiner werden. Ver-
bindung und Vernetzung der Lebensräume sind
nur noch schwer möglich. In Unterschleißheim
gibt es nur noch wenige Flächen, die als Acker
oder Wiese genutzt werden. Die Möglichkeiten
der Bauleitplanung für eine umweltschonende,
flächensparende und nachhaltige Kommunalent-
wicklung werden aber kaum genutzt.
Bündnis 90 / Die Grünen fordern daher seit Lan-
gem:
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Tel. 089 / 310 95 07
Carl-von-Linde-Str. 28

85716 Unterschleißheim

Umwelt - Service - Ergonomie

Die Top-Adresse für E-Bikes!

Dies ist ein Angebot der Fahrrad-Abholmarkt Zimmermann GmbH     Hafelhofweg 6 81825 München

Winora Y380.F
Shimano Nexus 8-Gang
Yamaha Mittelmotor 250W/36V
Yamaha Akku, 36V
400Wh Lithium-Ionen

€2299,–
€1999,–

*

* unverbindliche
Preisempfehlung
des Herstellers

www.fahrrad-zimmermann.de         
 info@fahrrad-zimmermann.de

Eine Umwidmung von Gewerbe- oder Mischge-
bieten in Wohngebiete, die vor allem für die
Errichtung bezahlbaren Wohnraums genutzt wer-
den sollen.
Die Unterschutzstellung für die im Landschafts-
plan zum Flächennutzungsplan mit Stand vom
07.10.2010 aufgeführten Biotope und eine Aus-
weisung als geschützte Landschaftsbestandteile
gemäß Art. 12 BayNatSchG.
Keine Ausweitung der Bebauung über die Gren-
zen der bestehenden Bebauung hinaus.
Für eine Umwidmung in Wohngebiete bieten sich
aus derzeitiger Sicht z.B. an: 
Das sog. Moll-Gelände am S-Bahnhof Lohhof,
das besonders gut geeignet für Mehrgeschoss-
wohnungen ist.
Das Gelände südlich des EADS / Business Cam-
pus, wo gegen unsere Stimmen bereits Baurecht
besteht; dies sollte dann eher für Wohnbebauung
als für weitere Gewerbeansiedlung genutzt wer-
den.

Die Flächen in Angrenzung oder Umgebung
bereits bestehender Wohnbebauung, z.B. das
ReKa-Gelände an der Südlichen Ingolstädter
Straße oder das ehemalige Microsoft-Gebäude.
Kleinere Flächen entlang der Ludwig-Thoma-
Straße, des Furtwegs oder am nördlichen Ende
der Carl-von-Linde-Straße.
Die Instrumente der Planung für eine gewerbeflä-
chensparende, naturverträgliche und nachhaltige
Stadtentwicklung, die auch den dringenden
Bedarf nach Wohnraum berücksichtigt, sind da.
Ob sie eingesetzt werden, beruht aber einzig auf
dem politischen Willen aller kommunalen Ent-
scheidungsträger/-innen. Jürgen Radtke

Fraktionssprecher für Bündnis 90 / Die Grünen 

Senden Sie uns
Ihre Texte an

info@
landkreis-

anzeiger.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 7.5.2016

Bürgerhaus Oberschleißheim

JazzADa – Matinee 2016
Nach ihrem erfolgreichsten Jahr ihrer Geschichte
im Jubiläumsjahr 2015 gehen sie mit neuen Tän-
zen in ihre Zukunft. JazzADa, die Tanzshow-
gruppe des TSV Schleißheim.
Nicht nur national, sondern auch international
sind Sie seit vielen Jahren in der Internationalen
Interessengemeinschaft für Tanzsport (IIG e.V.)
und dem Deutschen Bundesverband für Tanz-
sport (dbt e.V.) eine feste Größe. 3 Vizeweltmeis-
ter- und 36 Europameistertitel seit ihrer Grün-
dung sind nur die Spitze des Eisbergs von über
400 Treppchen-Plätzen bei nationalen und inter-
nationalen Meisterschaften seit 1985.
Die Veranstaltung knüpft nahtlos an die tollen
Programme der letzten Jahre an.

JazzADa Teenies Foto: Archiv JazzADa’s Jazz No.1 Foto: Archiv

Was die Kleinsten an Unbekümmertheit und
Freude als Piraten auf die Bühne bringen, die
Hobbysportler mit viel Freude fortführen, treiben
die Profis der Auftrittsgruppe mit neuen Ideen bis
zur Perfektion.
Modern und Jazz Dance Technik kombiniert mit
witzigen und durchdachten Showelementen, gar-
niert mit einem guten Schuss Schauspielkunst
und die Freude am Tanz macht diesen Vormittag
zu einem besonderen Erlebnis. Die Tanzsportler
freuen sich auf Ihren Besuch.
Matinee von JazzADa, TSV Schleißheim,
08.05.2016, Bürgerhaus Oberschleißheim,
Beginn 11.00 Uhr, Einlass 10.30 Uhr, Vorverkauf
(TSV-eigene Kasse) ab 02.05.2016, Foyer Bürger-
zentrum Oberschleißheim und Tageskasse:
Mo. 02.05.2016  Foyer  15.00 – 18.00 Uhr 
Mi.  04.05.2016  Foyer  18.00 – 20.00 Uhr 
Fr.   06.05.2016  Foyer  15.30 – 18.30 Uhr  

Dieter Armannsberger
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Japanisch • Chinesisch • Mongolisch

10% 
Rabatt

bei 
Selbst-

abholung 

Öffnungszeiten
tägl. 11.30 - 15.00 Uhr, 17.30 - 23.30 Uhr
Schleißheimer Str. 106
85748 Garching-Hochbrück (bei München)
direkt an der B471
Tel. 089/24294706
Fax 24294705, www.global-wok.de

CHINA RESTAURANT

Live-CookingLive-Cooking
Abendbuffet & Mongolischer Grill
täglich von 17.30 bis 22.00 Uhr € 15,90
auch am Sonntag und Feiertag
von 11.30 bis 14.30 Uhr € 13,50

Ein exotisches
Erlebnis!
Keine Lust auf das 
übliche Essen nebenan?
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Pre
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Riesen
Ausw

ahl

Großes Mittagsbuffet Mo. bis Sa.
von 11.30 bis 14.30 Uhr €  7,50

All you can eatAll you can eat

✂

GUTSCHEIN

* Bei Abgabe dieses Abschnittes.
Nur für Abendbuffet gültig.
Nur 1 Gutschein pro Person
ab 11 Jahren.
Gültig bis 15. 5. 2016

5,-€
CHINA RESTAURANT

✂ D

Arbeiten und Leben in Unterschleißheim

Bürger machen sich Sorgen
Die Stadt liegt ohne Zweifel sehr verkehrsgüns-
tig. Direkt an der Autobahn, unweit des Flugha-
fens mit S-Bahnanschluss zum Flughafen und
unmittelbar vor der Metropole München. Attrak-
tive Gewerbeflächen, der günstige Gewerbesteu-
ersatz von 330 Punkten und die hervorragende
Infrastruktur mit Hotels, Gastronomie, Kongress-
zentrum und Einzelhandel locken Unternehmen
in die Stadt. 
Das lässt einerseits die Gewerbesteuereinnah-
men fließen und bringt neue Arbeitsplätze, erhöht
andererseits das Verkehrsaufkommen und lässt
den ohnehin schon knappen Wohnraum in der
Stadt und der Region schwinden. Bleibt da even-
tuell die Lebensqualität der Bevölkerung auf der
Strecke? Dies bekundeten Bürger auf der Bürger-
versammlung und der Info-Veranstaltung der

Stadt. Fakt ist, der Business Campus Unter-
schleißheim-München auf dem ehemaligen Air-
bus-Gelände nimmt bereits Gestalt an. Hier ent-
stehen im Laufe der kommenden Jahre bis zu
4000 Arbeitsplätze. Der geplante Robert-Bosch-
Campus an der Edison- / Robert-Bosch-Straße
wird etwa 2000 Arbeitsplätze schaffen. Der dritte
Gewerbepark OPUS PLAZA wird südlich des
Campus Unterschleißheim ebenfalls an der
Landshuter Straße mit 2000-3000 Arbeitsplätzen
entstehen.
Das ergibt bis zu 9000 Arbeitsplätze, abzüglich
der Mitarbeiter von Airbus Defence und Space,
die nach Ottobrunn gezogen sind und der von
Microsoft, die nach München gehen.
Zur Zeit hat Unterschleißheim 16.000 Arbeits-
plätze, die von 14.000 Pendlern besetzt werden.

„Rund 13 % aller Unterschleißheimer arbeiten
auch in der Stadt“, führte Bürgermeister Chris-
toph Böck aus. Die S-Bahn stößt am Morgen und
am Nachmittag schon heute an ihre Kapazitäts-
grenze. Der kontinuierliche Anstieg der Arbeits-
plätze wird das Verkehrsaufkommen ebenfalls
anschwellen lassen. Zusätzlich werden die Bür-
ger in den kommenden Jahren mit Baustellenver-
kehr und hohen Verkehrsbelastungen auf der
Landshuter Straße rechnen müssen. Da bereits
heute auf der Landshuter Straße und Ingolstädter
Straße täglich Staus zu beobachten sind, ist ein
umfassendes und ein in die Zukunft weisendes
Verkehrskonzept der Stadt erforderlich. Ist es da
mit wenigen Fahrspuren mehr getan? Die westli-
che Ortsumgehung Oberschleißheim steht zwar
in der obersten Dringlichkeitsstufe des Ausbau-
plans für Staatsstraßen in Bayern, bringt für die
Stadt aber keine Entlastung. Die Staatsstraße
2342 führt parallel zur A92 und stößt Richtung
Unterschleißheim kurz nach der Abzweigung
Richtung Riedmoos auf die Landshuter Straße.
Ein Hoffen auf eine Taktverkürzung der S-Bahn
oder auf Verkehrskonzepte, die den Verkehr vor
der Stadt lassen, könnte aussichtslos sein. 
Mit steigenden Arbeitsplatzangeboten wird auch
die Nachfrage nach Wohnraum steigen, in einem
Umfeld in dem der Wohnraum fast erschöpft ist.
An die Stadt muss daher die Frage gerichtet wer-
den, wo neuer Wohnraum geschaffen wird und
mit wie viel neuen Wohnungen die Stadt in den
kommenden Jahren rechnet. Welche Flächen
werden im kommenden Flächennutzungsplan als
Bauland ausgewiesen? 
Die Einwohnerzahl wird jedenfalls wachsen.
Damit ist die soziale Infrastruktur gefordert. Es
wird einen zusätzlichen Bedarf an Kindergarten-
und Schulplätzen geben. Der Bedarf an Erho-
lungsflächen wie Spielplätzen, Liegewiesen und
Grünflächen wird ebenfalls wachsen. Um nicht
nur „erträgliche“ Lebensbedingungen für die Bür-
ger zu schaffen, muss die Stadt auch dies in
einem umfassenden Konzept berücksichtigen
und im Haushalt daher Vorsorge treffen. 
Ohne Zweifel eine Mammutaufgabe für die Stadt.
Es müssen jedoch Lösungen gefunden werden,
zu denen die Bürger sagen, ja, hier wohnen wir
gerne. Ralf Enke


